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Unternehmensgründer und Nachfolger

Hinter diesem erfolgreichen Unternehmen stehen 

– seit 50 Jahren – Menschen mit Herz, Ver-

stand und Freude an ihrer Arbeit.

Die Menschen hinter einem starken Unternehmen
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Sachkundige Beratung 
– Investition in die Zukunft 

InhaltGeschätzte Klientin, geschätzter Klient!

Das Jahr 2005 ist für unsere Kanzlei ein großartiges Jahr.
Wir feiern unser 50-jähriges Betriebsjubiläum und kön-
nen voll Stolz auf ein halbes Jahrhundert Erfahrung in
Steuerfragen, Buchhaltung, Kostenrechnung und Bud-
getierung sowie Wirtschafts- und Unternehmens-
beratung, Unternehmensprüfungen, Firmengründungen
sowie Investitons- und Finanzplanung zurückblicken.

Aus diesem Grund haben wir Interessantes, Wissens-
wertes und Heiters aus unserem Unternehmen in einer
Chronik zusammengefasst. 

Eine Arbeit wie diese Firmenchronik ist nie das Werk
eines Einzelnen. Ohne Hilfe ehemaliger Mitarbeiter,
ohne Entgegenkommen vieler Menschen und Partner-
firmen, hätte manche Quelle nicht erschlossen werden
können. 

Es ist uns daher ein aufrichtiges Anliegen, allen zu 
danken, die in vielfältiger Weise Hilfestellung geleistet
haben. Sei es durch Weitergabe wichtiger Informa-
tionen, das Überlassen von Bildmaterial oder das
Verleihen eigener privater Aufzeichnungen. All das und
noch viel mehr hat wesentlich zum Gelingen unserer
Firmenchronik beigetragen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchblättern  und
Freude mit diesem kleinen Potpourri aus Erinnerungen. 

Villacher Treuhand Dr. Nehsl und Partner 
Steuerberatungsgesellschaft m.b.H.
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Dr. Walter Nehsl – Eine Lebensgeschichte

Das Leben eines Steuerberaters
mit Leib und Seele

Am 18. August 1924 wird Walter Nehsl in Seebach bei Villach
geboren. Nach der Volksschule besucht er das Peraugymna-
sium  in Villach und absolviert, bevor er 1943 zur Deutschen
Wehrmacht einberufen wird, im Jahr 1942 die Kriegsmatura. 
An der Luftkriegsschule Dresden wird er zum Kampfpiloten 
ausgebildet. Im Jahr 1946 kehrt er aus amerikanischer Gefan-
genschaft zurück. Er beginnt sein Studium an der Leopold-
Franzens-Universität in Innsbruck und gleich nach seiner Promo-
tion zum Doktor der Wirtschaftswissenschaften, seine Arbeit als
Revisionsassistent in der Steuerberatungskanzlei Dörre/Zisernig 
in Villach.

1956  Eheschließung 
Glücklich im Hafen der Ehe gelandet sind Edith und Walter. Die
Hochzeitsreise nach Venedig ist der Auftakt einer 47-jährigen 
starken Partnerschaft, die nur der Tod  trennen konnte.

1956  Hurra es ist ein Sohn!
Ein wichtiges, für die Zukunft wegweisendes Erlebnis – Walter
junior erblickt das Licht der Welt. Und alles wird anders.

1958  Wow, eine Tochter!
Die kleine Eva bringt enormen Schwung ins Leben ihrer Eltern
sowie ihres “großen” Bruders und rundet das Familienglück ab.

Sportskanone, Haudegen und Weltenbummler

Dr. Walter Nehsl der Rennfahrer
Meistens auf der Überholspur, absolvierte Walter Nehsl in sei-
nem Fiat so manches Bergrennen. Die Begeisterung für Ge-
schwindigkeit ist ihm ein Leben lang geblieben, auch nachdem
ihn am 23.09.1956 seine Fans ein letztes Mal anfeuern konnten.
Mit diesem Abschlussrennen am Wurzenpass löste er, in Hin-
blick auf die baldige Geburt seines ersten Kindes, das Verspre-
chen bei seiner Gattin Edith ein, seine “Karriere als Rennfahrer”
abzubrechen. Sein umfangreiches Wissen und Engagement stell-
te er dem Rennsport, als Sportkommissär der OSK, bis Ende der
70er Jahre zur Verfügung.

Über den Wolken ... Dr. Walter Nehsl und seine Cessna
Als Pilot im Zweiten Weltkrieg legte Walter Nehsl nach Kriegs-
ende die Prüfung für den Privatpilotenschein ab und absolvierte,
während seiner aktiven Pilotenzeit bis zum Jahr 2002, insgesamt
2000 Flugstunden. Neben vielen beruflichen Flügen zu auswär-
tigen Geschäftsterminen, diente sein Hobby auch dazu, ganz
Europa und Nordafrika kennen zu lernen. Zusätzlich erzielte
Walter Nehsl beachtliche Erfolge bei Flugwettbewerben, wie den
2. Rang beim Europaflug, einem Bewerb zur Europameister-
schaft, im Juli 1967. 

1949  Dr. Walter Nehsl 
– Ausbildungsjahre in
Innsbruck.

1956  Hochzeitsreise 
nach Venedig.

1956  Walter junior 
erblickt das Licht der
Welt.

1958  Mit Eva ist das
Familienglück der
Familie Nehsl perfekt.
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27. Juni 1949 – Diplom-Volkswirt 
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck

18. März 1950 – Doktor der Wirtschaftswissenschaften
Leopold-Franzens-Universität Innsbruck

01. Juni 1950 – 01. März 1952
Berufsanwärter in der Steuerberatungskanzlei Dörre/Zisernig in Villach
Zeugnis für Herrn Dr. Walter Nehsl, Revisionsassistent, ausgestellt
von der Gemeinschaftskanzlei Steuerberater Karl Dörre, Buchsachver-
ständiger Finanz- und Wirtschaftsberater Hans Zisernig, Villach: “Herr
Dr. Nehsl ist ein vollkommen versierter Bilanzbuchhalter und hat dar-
über hinaus auch die steuerlichen Agenden der Klienten des Büros
selbständig bearbeitet. Seine sorgfältige Arbeitsweise sowie sein zuvor-
kommendes Wesen haben ihn bei unserer Klientel höchst beliebt
gemacht. Er hat unsere Aufträge stets zu unserer vollsten Zufriedenheit
erfüllt. Sein Studiengang als Diplom-Volkswirt und Doktor der
Wirtschaftswissenschaften hat ihn in der Praxis zudem befähigt, unse-
ren zahlreichen Klienten auch mit organisatorischem und betriebswirt-
schaftlichem Rate an die Hand zu gehen.” 

1952 – 1955 Eintritt in den Finanzdienst
Ausbildung und Arbeit als Betriebsprüfer

11. Dezember 1953 – Prüfung für den höheren Betriebsprüfungsdienst

28. April 1955 – Zulassung als Helfer in Steuersachen
Bestätigung des Finanzamtes Villach, “geschäftsmäßige Hilfe in Steuer-
sachen” erteilen zu dürfen

27. März 1957 – Helfer in Buchführungs- und Steuersachen
Bestellungsurkunde der Kammer der Wirtschaftstreuhänder

21. Oktober 1965 – Steuerberater
Bestellungsurkunde der Kammer der Wirtschaftstreuhänder

16. September 1975 – Sachverständiger für Buch- und Rechnungsprüfung
Eintragung in die Sachverständigenliste des Landesgerichtes Klagenfurt

03. Dezember 2002 – Ehrenzeichen in Gold als Aufsichtsratsvorsitzender
der Verwaltungsgenossenschaft der Volksbank Villach reg.Gen.m.b.H. 
Die jahrzehntelange Arbeit für den Erfolg und die Entwicklung der
Volksbank Villach wird mit der höchsten Auszeichnung gewürdigt. 

Die Stufen zum Erfolg – Kompetenznachweise

Motorboot – Motorboot
Erholung, Kraft und Energie holte sich Walter senior aus den Naturelementen Wasser, Sonne, Luft
und Licht. 1973 kaufte er sich eine, natürlich schnelle, Motoryacht und war in Folge 30 Jahre mit
seiner Familie in der Adria unterwegs. Er liebte diese “Aus”-zeit als Seemann und befand sich an
Bord seines Schiffes vollkommen in seinem Element.

50 JAHR JUBILÄUM 1955 – 2005
Dr. Walter Nehsl – Stufen zum Erfolg
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Leitspruch von Dr. Walter Nehsl:

Selbst das kleinste Rad im großen    

Getriebe hat seine wichtige Funktion!

50 JAHR JUBILÄUM 1955 – 2005
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Betriebsgründung und -entwicklung

Ein bewegtes Büroleben

1955 – 1963  Das erste Büro, Rutterhaus.
Adresse: Peraustraße 18 in Villach. 3 Räume. Mitarbeiter: Zu
Beginn arbeitete das Gründungspaar Edith und Walter Nehsl
zusammen mit drei Mitarbeitern in der Kanzlei. Bis 1963 erhöh-
te sich dann der Mitarbeiterstand auf insgesamt 7 Personen.

Während Dr. Nehsl seine zahlreichen Auswärtstermine bei
Verhandlungen und Besprechungen wahrnahm, hielt Dr. Unter-
lercher als Kanzleileiter und guter Geist die Stellung im Büro. 
Edith Nehsl arbeitete zuerst als Bilanzbuchhalterin und über-
nahm später das Personal-, Verwaltungs- und Verrechnungs-
wesen.

1963 – heute  Das zweite Büro.
Adresse: Hausergasse 15 in Villach. Fläche: Altbau 1. Stock,

145 m2. Mitarbeiter: Die Anzahl der Mitarbeiter wuchs bis 1970
auf 13 Personen.

1971 – 1975  Zweigstelle.
Adresse: Peraustraße 17 in Villach. Firmensitz für: Buchhaltung,
Lohnverrechnung und Kanzleiverwaltung. Mitarbeiter: Hier fan-
den 10 Fachleute ihren Arbeitsplatz. 

1975  Zubau Büro Hausergasse.
Garagentrakt und 1 Obergeschoß: 195 m2. Gesamtfläche: 340 m2.
Mitarbeiter: Das Team der Steuerberatungskanzlei war auf 23
Mitarbeiter gewachsen.

In dem neu gebauten Trakt entstanden Chefzimmer, Sekretariat,
Verwaltungsbüro sowie die Buchhaltungs- und Lohnverrech-
nungsabteilung. Diese war während der Jahre 1970 bis 1975 als
Außenstelle in der Peraustraße untergebracht.

Im Jahr 1955 gründete Dipl.Vw. Dr. Walter Nehsl eine Steuerberatungskanzlei / Wirtschaftstreuhandkanzlei. Nach seinem
Ableben im Jahr 2003 übernimmt die VTH Villacher Treuhand Dr. Nehsl & Partner Steuerberatungsgesellschaft m.b.H. die
direkte Nachfolge. An der Spitze des Unternehmens stehen seither seine langjährigen Berufskollegen und Mitarbeiter
Dr. Manfred Knabl und Mag. Klaus Himler sowie seine beiden Kinder Dr. Eva Nehsl und Walter Nehsl. 

In tiefer Dankbarkeit und voll Stolz feiern wir heuer im Jahr 2005 unser 50-jähriges Jubiläum und freuen uns auf eine “steuer-
optimierte” Zukunft mit Ihnen, unseren geschätzten Klientinnen und Klienten.

Dr. Eva Nehsl                   Walter Nehsl                  Dr. Manfred Knabl                  Mag. Klaus Himler ... und seine ersten Mitarbeiter.

1955 Dr. Walter Nehsl in seinem

esten Büro ...

1963 Das neue Büro 

in der Villacher Hausergasse 15.

50 Jahre Kanzlei Dr. Nehsl

– Villacher Treuhand
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1989 2. Stock Büro Hausergasse wird dazu gemietet.
Fläche des neuen Stockwerkes: 145 m2.  Die Kanzlei
wurde somit auf eine Gesamtfläche von 485 m2 auf-
gestockt. Mitarbeiter: Das Unternehmen wurde in
den Folgejahren von bis zu 29 kompetenten Mit-
arbeitern unterstützt. 

Bald war es notwendig, die Kanzlei wieder zu ver-
größern. Nach Übersiedlung des Geometerbüros ver-
legte man die Buchhaltung und Lohnverrechnung in
den 2. Stock. Im 1975 errichteten Zubau funktionier-
te man den ehemaligen Buchhaltungs- und
Lohnverrechnungsbereich zu Bibliothek, Bespre-
chungsraum und Einzelbüros um. Zusätzlich wurde
das Sekretariat erweitert.

Trotz der vielen baulichen Veränderungen und
Adaptierungen in den letzten Jahrzehnten ist der
Raum für unsere Kanzlei und Mitarbeiter heute, im
Jahr 2005, nicht mehr zeitgemäß. Daher haben wir
uns für eine neue, den künftigen Anforderungen ent-
sprechende Liegenschaft entschieden:

Wir freuen uns, Sie ab Sommer 2006 in der

Nikolaigasse 39 in Villach begrüßen zu dürfen.

50 JAHR JUBILÄUM 1955 – 2005
Betriebsgründung und -entwicklung
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VTH VILLACHER TREUHAND Dr. Nehsl & Partner
Steuerberatungsgesellschaft m.b.H. 
Firmensitz ab Sommer 2006:  Nikolaigasse 39 in Villach

1955 – 1963  Rutterhaus

1963 – heute  Hausergasse 15 1975  Zubau Hausergasse 15

2004  Villacher Treuhand, Hausergasse 15

2006  neue Kanzlei, Nikolaigasse 39

1971 – 1975  Zweigstelle Peraustraße 17
�

�

�

�

�

�
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Seit 1955 immer am neuesten Stand der Technik
Arbeitstechniken: Gestern und heute

Bereits bei der Kanzleieröffnung im Jahr 1955 achtete Dr. Walter
Nehsl auf zeitgemäße Arbeitsgeräte und Büroausstattung. Das
garantierte den Mitarbeitern ein angenehmes Arbeiten und den
Klienten eine effiziente, schnelle Erledigung ihrer Agenden.

In den 60er Jahren arbeitete man noch ausschließlich mit me-
chanischen Maschinen. Die Buchführung erfolgte mittels hän-
discher RUF-Durchschreibebuchhaltung. Als technisches Hilfs-
mittel verwendete man mechanische Rechenmaschinen, wie
die “Divisumma 24”. Kopfrechnen gehörte trotz allem zum
Alltag. Die Bilanzarbeiten und Steuererklärungen erstellten die
Bilanzkräfte händisch. Diese wurden im Sekretariat mit einem
Durchschlag auf der Maschine geschrieben. 

Briefe, Rechtsmittel und jeglicher Schriftverkehr wurden den
Sekretärinnen diktiert und von diesen aufgenommen. Steno-
graphie gehörte damals zur unverzichtbaren Grundausbildung

50 JAHR JUBILÄUM 1955 – 2005
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Das Rad der Zeit

Olivetti M44 
1987: Ein programmierbares Mehrplatz-Computersystem mit zentraler
Festplatte und mehreren Bildschirmarbeitsplätzen. 

Fotos aus: “Von der Mechanik zur Elektronik.” Olivetti: Konzept und Form 1984

Eine  8’’ Diskette mit einemSpeicherplatz von 1 MB
Olivetti M44

Im Jahr 1978 stellt Olivetti die
Elektronische Schreibmaschine
ET 221 vor, die mit allen Prinzi-
pien der mechanischen Schreib-
maschine bricht. Erstmals wird
das Schreiben elektronisch in
einen Druckvorgang umgewan-
delt. Die ET 221 erlaubt zusätz-
lich die visuelle Vorkontrolle des
Textes auf einem Display.

Mittels der Audit Telebanda
konnte die Datenerfassung me-
chanisch rationalisiert werden.
Die Zahlenbelege wurden in
einen Lochstreifen verwandelt,
der dann dem externen Com-
puter eingespeist werden konnte.
Die Brücke zwischen Mechanik
und Elektronik war gefunden.

Die Divisumma 24, ein schrei-
bender Rechenautomat, der
bereits über ein Gedächtnis ver-
fügte und bei Markteinführung
1956 den Höhepunkt der me-
chanischen Rechenkunst bildete.
Unter dem Gehäuse verbarg
sich ein komplizierter Mechanis-
mus aus tausenden Einzelteilen.
Eine Million Maschinen dieses
Typs wurden verkauft.

Die mechanische Büroschreib-
maschine Lexikon 80 wurde
erstmals 1948 vorgestellt und
überzeugte mit einem Hebelme-
chanismus, der den Anschlag
durch Fliehkraftbeschleunigung
erleichterte. 
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Bürotechnik heute.
aller Schreibkräfte. Diese Diktate wurden dann mit Durch-
schlag auf mechanischen Schreibmaschinen, wie der ”Olivetti
Lexikon 80”, getippt. Zum Kopieren der Bescheide und wich-
tiger Dokumente gab es den Nasskopierer mit Handantrieb. 

Die 70er Jahre brachten den Übergang von der Mechanik auf
die Elektronik. Elektronische Schreibmaschinen wie die
”Olivetti ET 221 oder 351”, Kopierer sowie der Buchungs-
automat “Olivetti Buchungsautomat mit Konten (Audit)” spiegel-
ten den Fortschritt wider. Nun konnten die erstellten Loch-
streifen in einen externen Computer eingelesen und ausgewer-
tet werden. Dieses Konzept schlug die Brücke zwischen Me-
chanik und Elektronik. Mit der “Audit Telebanda” klappte
diese Arbeitsweise reibungslos, doch mussten die Lochkarten
per Post zu Olivetti Wien eingeschickt werden. Von dort
kamen dann die Auswertungen binnen weniger Tage zurück.

In den 80er Jahren kam es Schritt um Schritt zum Einzug der
EDV. Die Mikroelektronik brachte die Datenverarbeitung
direkt auf den Schreibtisch. Im Sekretariat wurden die ersten
Textautomaten mit Bildschirm eingerichtet. Die neue Technik
verkürzte die Arbeitsprozesse und veränderte die Anforde-
rungen am Arbeitsplatz. Mit dem im Jahr 1983 getätigten
Ankauf des Mehrplatzsystems, der “Mehrplatzanlage Olivetti
M40” begann das Arbeiten in vernetzten Systemen. Dieses
Computersystem bot Platz für 3 Arbeitskräfte. Die Daten
sicherte man auf 8” Disketten, wobei eine solche Diskette
Speicherplatz für nur 1 MB bot. Da man pro Klienten ebenfalls
Daten von 1 MB benötigte und am Computersystem insgesamt
Platz für 8 MB war, kann man sich vorstellen, wie oft diese
Disketten hin und her gewechselt werden mussten. In weiterer
Folge wurde die Speicherkapazität kontinuierlich erweitert.
Mit den PCs Olivetti M24, M28, M380 wurde die Kanzlei im
Jahr 1987 erstmals mit Einzel-PC-Plätzen ausgestattet.
Gleichzeitig kaufte man die Mehrplatzanlage “Olivetti M44”.
Hier konnten 6 Mitarbeiter gleichzeitig arbeiten. 

Mit den 90er Jahren kam dann endgültig das Zeitalter des
Computers. 1991 investierte die Kanzlei in ein Mehrplatzsystem

für 22 Arbeitsplätze. Im Jahr 1997 wurde dann ein vollständi-
ges PC Netzwerk mit dem Betriebssystem Novell aufgebaut.

Ab 2000 – die Zeit läuft schneller
Die Informations- und Telekommunikationssysteme von heute
machen ein multifunktionelles, weltweit vernetztes und
dadurch flexibles Arbeiten möglich. Jederzeit kann standort-
unabhängig auf sämtliche Daten zugegriffen werden. Diese
alternativen Zugriffsmöglichkeiten auf zentrale Daten- und
Programmbestände ermöglichen beispielsweise das direkte
Arbeiten beim Klienten, was noch mehr Kundenservice be-
deutet. Seit Mitte 2005 läuft die jüngste Hard- und Software-
umstellung. Im Hardwarebereich wird auf neueste Leistungs-
und Sicherheitstechnik aufgerüstet, softwareseitig auf das
Steuerberater- und Wirtschaftsprüferprogrammpaket DATEV
umgestellt, das zur Zeit in unserem Fachgebiet wohl mächtigs-
te Werkzeug im deutschsprachigen Raum.

Das bringt, neben vielen anderen Fortschritten und erweiterten
Anwendungsmöglichkeiten, denVorteil, dass sämtliche Arbeits-
und Kommunikationsabläufe in ein EDV Gesamtsystem
(DATEV – MS Office – Elektronisches Archiv – Internet) inte-
griert sind. Ebenso erfolgen Datenabruf und -austausch über
Finanz-Online bzw. ELDA (GKK). Als innovative Arbeits- und
Informationsplattform bestehen elektronische Datenbank-
zugriffsmöglichkeiten auf Grundbuch und Firmenbuch, Ge-
werbe-, Insolvenz- und Melderegister sowie den gesamten
Rechtsdatenbestand des Bundes (RIS).     

Drucken, Scannen, Kopieren
– solche Multifunktions-
geräte sind aus dem Büro-
alltag nicht mehr wegzuden-
ken.

Ein Laptop – das Superhirn
für unterwegs – flexibel und
standortunabhängig.

Moderne Hochleistungs-PCs 
und externe Festplatten
machen schnelles Arbeiten
möglich.

Platzsparende Flatscreen-
Bildschirme gelten heute als
Standard.

Fortschritt hat seinen Preis

Die Investitionen für zeitgemäße Bürotechnik sind enorm:
1983: “Mehrplatzanlage Olivetti M40”  

ATS 560.000,00

1987: “Einzel-PCs Olivetti M24, M28, M380”
á ATS 100.000,00

1991: “Mehrplatzsystem für 22 Arbeitsplätze, 
inklusive Terminals und Verkabelung”
ATS 1,400.000,00
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Das Nehsl-Team: Freude an der Arbeit – Spaß am Reisen

Ausflüge, Feiern und
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Betriebsreisen, Feiern, Jubiläen

Edith Nehsl erzählt: “In den ersten Kanzleijahren war die
Belegschaft noch kleiner und Feste wie Weihnachten
oder Geburtstage wurden einfach im Büro gefeiert. Oft
wurde bis in die Morgenstunden getanzt. Garant für gute
Unterhaltung und beste Stimmung war unser Büro-
chameur Manfred Ließmann. Ebenso unvergesslich sind
die Betriebsausflüge, die von den Kanzleimitarbeitern
mit Freude und enormen Spaß unternommen wurden.
Nachfolgend ein paar Höhepunkte unserer gemeinsa-
men Reisen.”

Kanzleialltag und Freizeit 
– immer ein starkes Team

1960: 5-jähriges Betriebsjubiläum.

1963: Erster Betriebsausflug von Veldes bis Triest. 

1965: Zwei Höhepunkte in einem Jahr. Anlässlich des
10-jährigen Betriebsjubiläums wurde ein feierliches Fest
veranstaltet und bald darauf unternahm das Kanzlei-
team einen 4-tägigen Ausflug mit der Donauschifffahrt
von Wien bis ins Burgenland. Weitere Stationen:
Donauturm, Stephansdom, Prater und Kammer-
lichtspiele. Der “pikante” Höhepunkt war die Über-
nachtung im Wiener Hotel “Weißes Kreuz”. Dass dieses
Hotel ein Stundenhotel war, war uns leider nicht
bekannt. Dass die Mitarbeiter der Kanzlei Dr. Nehsl dort
abgestiegen sind, war jedoch eine Zeit lang Villachs
Stadtgespräch Nr. 1.

1966: 4-tägiger Betriebsausflug nach Abazia – Lovran.

1966/67: Wettkampf-Schirennen: Kräftemessen am
Dobratsch zwischen Finanzamt und Kanzlei Dr. Nehsl.

1967: Tagesausflug auf den Oswaldiberg. 

1967: 4-tägiger Betriebsausflug auf das Nassfeld. Trotz
der bereits warmen Jahreszeit (Mai/Juni) erwarteten uns
große Schneefelder. Hans Seidler blieb beim Wandern in
einem riesigen Schneehaufen stecken. Glücklicherweise
hatte Dr. Nehsl ein Herz und befreite ihn.

1968: Betriebsausflug nach Südtirol – Kaltern – St. Lorenzen.

1970: Die Crew feierte das 15-jährige Betriebsjubiläum.

1973: Der diesjährige Betriebsausflug führte die Mann-
schaft “auf hohe See” – auf einem Fischkutter schipperte
das Team entlang der Adriaküste. 

1975: Wieder ein Anlass für ein schönes Fest war das 20-
jährige Betriebsjubiläum.

1978: Betriebsausflug nach Italien – 4 Tage Ancona – San
Marino – Maria Loretto. In Ancona machte das Nehsl-
Team Bekanntschaft mit der Mafia, die gerade beim
Hotelier abkassierte.

1978: Betriebsausflug in den Süden. Das Team genoss
einen 2-tägigen Badeausflug in Grado, Italien. 

1963 Erster
Betriebsausflug.

1965 Betriebsausflug
ins Burgenland.

1966 Betriebsausflug
nach Lovran.

1966 Betriebsausflug
nach Lovran.

1966/67 Wettkampf-
Schirennen.

1973 Betriebsausflug ent-
lang der Adriaküste.

1978 Betriebsausflug nach
Ancona.

1980 Betriebsausflug
nach Meran.
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1980: Das 25-jähriges Betriebsjubiläum feierte Dr. Nehsl
mit allen Kanzleimitarbeitern im Hotel Karnerhof bei
Familie Melcher am Faakersee.

1995: Vom 08. Juli bis 12. Juli 1995 fand das 40-jährige
Jubiläum statt. Dr. Nehsl lud dazu seine ganze Beleg-
schaft zu einer Kreuzfahrt, auf dem Motorsegler “OTAC
IVAN”, entlang der Adriaküste in Kroatien ein. Kapitän
Brandimir Trgo brachte das 25-köpfige Nehsl-Team in
wunderschöne geheime Buchten und steuerte sein Schiff
sicher von Opatija nach Krk, Rab, Cres, Losinj und wie-
der retour nach Opatija. 

Eine Besonderheit dieser Reise: Es waren auch ehemalige
Mitarbeiter eingeladen, die entsprechend der damaligen
Fernsehserie einfach “Golden Girls” genannt wurden.
Diese “Golden Girls”-Runde trifft sich heute noch regel-
mäßig und nennt sich auch noch immer so. 

8. Juli 1995: Der Motorsegler

Otac Ivan sticht in See.

Die “Nehsl-Crew” erlebtvier wundervoller Tage ...

Seebär Walter Nehsl an Bordmit seiner Frau Edith.

... und Nächte.
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Omnikompetenz – das Team stellt sich vor

Unser Spezialistenteam bietet Full-Service 

aus einer Hand – Mehr Wissen. Mehr Kompetenz.
Seit über 45 Jahren wurde die Steuerberatungskanzlei
Dipl.-Volkswirt Dr. Walter Nehsl in Villach mit dem
Bestreben, die besten Ergebnisse für jeden einzelnen
Klienten zu erzielen, als Einzelunternehmen von Dr. Walter
Nehsl erfolgreich geführt. 

Dieses Expertenwissen und persönliche Engagement ging
am 01. Jänner 2004 in das Nachfolgeunternehmen,
Villacher Treuhand Dr. Nehsl & Partner Steuerberatungs-
gesellschaft m.b.H. über.

Das VTH-Spezialistenteam 
bietet Full-Service aus einer Hand
Als Experten für sämtliche Bereiche der unterneh-
merischen Betreuung begleiten die Fachleute der VTH
ihre Klienten individuell, von der Firmengründung durch
den ganzen „betrieblichen Lebenslauf“. So leisten die
Steuerfachleute wertvolle Hilfe bei steuerlichen und
betrieblichen Entscheidungen – immer den wirtschaft-
lichen Erfolg ihrer Klienten vor Augen.

“OMNIKOMPETENZ“ als steuerlicher Erfolgsfaktor
Das Angebot der VTH geht über klassische Aufgaben, wie
Steuerberatung, Bilanzierung und Lohnverrechnung hin-
aus. Das Leistungsspektrum umfasst u. a. Unternehmens-
bewertung, gesellschaftsrechtliche Optimierung bis hin
zur Förderungsberatung, denn im Team arbeiten drei 
zertifizierte Förderungsberater des Landes Kärnten. Lö-
sungen und Strategien für Sanierungsberatung, Finanz-
strafverfahren, Betriebsprüfungen sowie Internationales
Steuerrecht werden ebenso aus einer Hand angeboten.

Um Klienten überdies im internationalen Wirtschafts-
raum optimal zu beraten, punkten die Experten der
Villacher Treuhand Dr. Nehsl & Partner Steuerbera-
tungsgesellschaft m.b.H. mit Fremdsprachenkenntnissen
sowie Spezialisierung auf das internationale Steuerrecht
und Rechnungslegung IAS / IFRS, US-GAAP. Zusätzlich
gibt es Kooperationen mit Wirtschaftsprüfungskanzleien
in Deutschland, Tschechien, Ungarn, Russland, Rumä-
nien, Bulgarien, Polen und Kroatien.

Der Start im Jahr 2004 war Dank 
unserer Mitarbeiter sehr erfolgreich.

Wirtschaftsprüfer und Steuerberater: Eva Nehsl,
Manfred Knabl, Klaus Himler, Peter Verdino; 

Steuerberater: Astrid Pilgram, Pietro Facchini; 

Bilanzbuchhalter: Ingrid Gmunder, Christian
Weichlinger, Sigrid Gasser, Birgit Elssner;

Buchhalter: Silvia Himler, Sylvia Burger;

Lohnverrechner: Melitta Seger, Sonja Nedizavec,
Herta Zelenka;

Sekretärinnen: Michaela Decleva, Luise Trinker,
Auer Ines;

Verwaltung: Evelyn Rautnig;

Kanzleileitung: Walter Nehsl.
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Wirtschaftlicher Erfolg lässt sich steuern.
Curriculum Vitae – die Geschäftsleitung stellt sich vor

MMag. Dr. Manfred Knabl
Der gebürtige Grazer ist 51 Jahre alt, ver-
heiratet mit Ehefrau Daniela sowie Vater
von zwei Söhnen und einer Tochter. 
Sternzeichen: Als Zwilling-Mann kann er
sich jeder Situation anpassen. Daher meis-
tert er oft schwierige Situationen scheinbar
im Handumdrehen. 
Berufslaufbahn:  Nach seiner Matura 1972
beendet er 1977 das Studium der Wirt-
schaftswissenschaften und 1980 das Stu-
dium der Rechtswissenschaften in Graz.
Nach dem Präsenzdienst tritt er am
01.06.1981 in  die Kanzlei Dr. Walter Nehsl
Villach ein. 1986 wird er zum Steuer-
berater, 1998 zum Buchprüfer und im Jahr
2005 zum Wirtschaftsprüfer bestellt.
Geschäftsführender Gesellschafter in der
VTH Villacher Treuhand Dr. Nehsl &
Partner Steuerberatungs GmbH ist er seit
deren Gründung im Jahr 2004. 

MMag. Dr. Eva Nehsl
Die Mutter einer Tochter und eines Sohnes
gründete 1989 eine Steuerberatungskanzlei
in Wien und 1992, als geschäftsführende
Gesellschafterin, die IWPS Wirtschaftsprü-
fungs- und Steuerberatungs GmbH.
Sternzeichen: Die Zwilling-Frau ist faszinie-
rend und vielseitig. 

Berufslaufbahn: Nach der Matura am Perau-
gymnasium Villach im Jahr 1976 absolviert
sie in Graz, von 1976 bis 1981, das Studi-
um der Wirtschaftswissenschaften und been-
det 1983 das anschließende Studium der
Rechtswissenschaften. Ihre Ausbildung zum
Steuerberater macht sie von 1981 bis 1988
in der Kanzlei ihres Vaters. Weitere Fach-
ausbildung: Bankenprüfung, Prüfung Indus-
trie- und Handelsbetriebe, internationales
Industrie- und Steuerrecht. 1994 wird sie
zum beeideten Wirtschaftsprüfer und Steuer-
berater bestellt. 2004 wird sie Gesellschaf-
terin der VTH. 

Walter Nehsl
In die beruflichen Fußstapfen seines Vaters
tritt der heute 49-jährige namensgleiche
Sohn Walter, selbst Vater von zwei Söhnen,
von welchen der ältere, als Student der Wirt-
schaftswissenschaften,  auch den Weg zum
Steuerberater  eingeschlagen hat.
Sternzeichen: Der Waage-Mann ist initiativ
in der Kontaktnahme und im Ausgleich von
Gegensätzen. Seine intellektuelle, kommu-
nikative und objektive Note spricht für ihn.
Berufslaufbahn: Im Jahr 1974 maturiert er
am Peraugymnasium in Villach und absol-
viert danach seine Bundesheerzeit. 1975
beginnt er das Studium der Wirtschafts-
sowie der Rechtswissenschaften und macht
im Jahr 1982 einen Teil-Abschluss als Can-
didat Juris, 2. Rigorosum. 1982 tritt er in 
die Kanzlei Dr. Walter Nehsl ein und vervoll-
ständigt hier seine Ausbildung im Rech-
nungswesen und in der Personalverrechnung.
1988 übernimmt er die Kanzleiverwaltung
von Edith Nehsl. Zusätzlich absolviert er
die Ausbildung als EDV-Systembetreuer,
wird Leiter der Personalverrechnung und,

qualifiziert durch seine juristische Ausbil-
dung, Spezialist im Arbeitsrecht. 2004 tritt er
in die VTH Villacher Treuhand Dr. Nehsl &
Partner Steuerberatungs GmbH ein.

Mag. Klaus Himler 
Der in der Steiermark geborene Vater von
zwei Söhnen ist 49 Jahre alt und verheiratet
mit Ehefrau Silvia. 
Sternzeichen: Aufgrund seines Charmes
wird der Waage-Mann überall gern aufge-
nommen. Seine intellektuelle distanzierte
Art machen ihn zum Botschafter der Diplo-
matie. 
Berufslaufbahn:  Nach seiner Matura 1975
und dem Bundesheer absolviert er auf der
Karl-Franzens-Universität in Graz sein Stu-
dium der Wirtschaftswissenschaften und
schließt dieses 1982 als Mag.rer.soc.oec
ab. Am 04.09.1984 Eintritt und Ausbildung
zum Steuerberater – Kanzlei Dr. Walter
Nehsl Villach. 1990 wird er zum Steuer-
berater, 1998 zum Buchprüfer und 2005
zum Wirtschaftsprüfer bestellt. Geschäfts-
führender Gesellschafter in der VTH Villa-
cher Treuhand ist er seit deren Gründung
im Jahr 2004.

MMag. Dr. Manfred Knabl

MMag. Dr. Eva Nehsl

Mag. Klaus Himler

Walter Nehsl
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Firmenpräsentation – Leistungsübersicht

Kompetente Partner in allen  

wirtschaftlichen  An
Büro Kärnten, Österreich
9500 Villach, Hausergasse 15
Tel. 04242/27121
office@vth-stb.at

Partnerkanzlei Wien, Österreich
1180 Wien, Kreuzgasse 70
Tel. 01/4781797
eva.nehsl@iwps.at

• Klassische Steuerberatung
• Bilanzerstellung
• Buchhaltung 
• Personalverrechnung 
• Arbeitsrecht

• Unternehmensberatung
• Gründerberatung
• Finanzierungs- und Förderungsberatung
• Sanierungskonzepte und -beratung
• Bankverhandlungen
• Betriebswirtschaftliche Auswertungen 

– Kennzahlen
• Unternehmensbewertungen, -analysen, 

Basel II

• Sonderberatung
• Vertretung in Finanzstrafverfahren
• Steuer- und gesellschaftsrechtliche 

Optimierung
• Umgründungen
• Privatstiftung
• EDV-Beratung

Nationales
Expertenwissen

Internationale 
Ausrichtung

Wirtschafts-
prüfung

Nationales 
Experten-
wissen

“Omnikompetenz” als 
steuerlicher Erfolgsfaktor.
Drei Kompetenzfelder garantieren 

umfassendes Know- und Do-how 

aus einer Hand:
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Full-Service 
aus einer Hand

Lassen Sie uns über

unsere gemeinsamen

Ziele sprechen.

Denn nur wer sich in

Bewegung setzt, kann

etwas bewegen.

Internationale
Ausrichtung
• Internationales Steuerrecht

• Bilanzierung nach internationalen 
Rechnungslegungsvorschriften 
– IAS / IFRS

• Länderübergreifende Umgründungen

• Fremdsprachenkenntnisse: 
Englisch, Italienisch, Französisch

Wirtschaftsprüfung

• nach Nationalem Recht
• HGB
• WPDLU
• Stiftungen
• Vereine
• Peer Review

• nach Internationalen 
Rechnungslegungsstandards
• IAS / IFRS
• US – GAAP
• Kooperation mit Wirtschaftsprüfungs

kanzleien in Deutschland, Tschechien, 
Ungarn, Russland, Rumänien, Bulgarien,
Polen und Kroatien

en  Angelegenheiten
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Tel. 01/4781797
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